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>> Unser Titelbild
Der erste Schnitt wurde in den letzten Wochen vielerorts
bereits eingefahren, wie hier im Hegau. In den höheren
Lagen ist es bald so weit. Bild: Tom Scheuermann

Am 28. April wurden sechs Bullen, 36 Milchkühe und 16 Mutterkühe
bei der Hinterwälderschau in Utzenfeld präsentiert. Die Milchkühe
kamen aus neun Betrieben und die Mutterkühe aus 16 Betrieben. Au-
ßerdem stellten neun Jungzüchter ihre Kälber vor. Silbenap (hier im
Foto) wurde als Siegerbulle herausgestellt.

Bei der Ausbringung von Stickstoffdünger gibt es Strategien, die um-
weltfreundlich sind und so wirkungsvoll, dass man davon weniger
braucht. Die Verluste durch Auswaschung lassen sich ebenso redu-
zieren wie die gasförmigen Verluste durch Ammoniak oder Lachgas.

Mit ihrer Festrede zum Jubiläum
des Landfrauenverbands Südba-
den „Frauen gestern – heute –
morgen“ hat Landtagspräsidentin
Muhterem Aras klare Zeichen für
Gleichberechtigung und Demo-
kratie gesetzt. Am Ende erhob
sich das Publikum von den Stüh-
len und applaudierte anhaltend.

Hohe Qualität bei den Hinterwäldern

Stickstoffdünger im Boden deponieren

Ungeheure Relevanz
der Landfrauen
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